
 

Vorschlag

gemäß der Geschäftsordnung

CDU-Fraktion / Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Nr.: A 23/0609-01

Status: öffentlich

Datum: 11.08.2023

Entwicklung und Ausbau der deutsch-ukrainischen 

Wirtschaftsbeziehungen mit Beteiligung Mülheimer Unternehmen

Vorschlag zur Tagesordnung der Fraktionen Bündnis 90 / Die 

Grünen und CDU

Beratungsfolge:
Gremium : Datum: Status: Zuständigkeit:

Wirtschaftsausschuss 12.09.2023 Ö Entscheidung

Inhalt:

Die Fraktionen von Bündnis 90/Die Grünen und CDU schlagen vor: 

1. Die Tagesordnung der Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Innovation und 
Digitalisierung wird um den Punkt “Entwicklung und Ausbau der deutsch-
ukrainischen Wirtschaftsbeziehungen mit Beteiligung Mülheimer Unternehmen“ 
erweitert.

2. Die städtische Wirtschaftsförderung wird gebeten, über den aktuellen Stand der Wirtschafts- und 

Handelsbeziehungen zwischen Mülheimer und ukrainischen Unternehmen und dabei die 

Wirtschaftskontakte mit Mülheims Cousinen-Partnerstadt und Region Iwano-Frankiwsk zu 

informieren.  

Vertreter der Deutsch-Ukrainischen Industrie- und Handelskammer (AHK Ukraine) und des 

ukrainischen Generalkonsulats in Düsseldorf sind herzlich eingeladen, die Möglichkeiten zum Ausbau 



der deutsch-ukrainischen Wirtschaftsbeziehungen mit Unterstützung und Kooperationen Mülheimer 

Unternehmen darzustellen.

Begründung:

Trotz des fortdauernden Aggressionskrieges der De Facto-Diktatur der Russischen 
Föderation gegen den souveränen Nachbarstaat Ukrainer sind der deutsche Handel 
und die Wirtschaftsbeziehungen mit der Ukraine angesichts der Kriegsfolgen 
„erstaunlich stabil“ (nach Aussagen des Ost-Ausschusses der Deutschen Wirtschaft 
vom Mai 2023). Zwar gingen die deutschen Exporte 2022 um rund elf Prozent (2021: 
5,3 Mrd. €, 2022: 4,7 Mrd. €) zurück, im Vergleichszeitraum stiegen die deutschen 
Importe um 1,1 Prozent (auf rund 3,2 Mrd. €). 
Vereinzelt wird zwar über vielfältigen Unterstützungs-Initiativen Mülheimer 
Unternehmen für die ukrainische Bevölkerung berichtet, aber wenig bis gar nichts 
ist in den letzten zwei Jahren über die Entwicklung der deutsch-ukrainischen 
Handelsaktivitäten mit Beteiligung Mülheimer Unternehmen bekannt geworden. 
Die Antragstellerinnen würde es außerdem sehr freuen, Informationen über beste-
hende bzw. neu aufgebaute Wirtschaftskontakte Mülheims mit der ukrainischen 
Cousinen-Partnerstadt Iwano-Frankiwsk zu erfahren. 
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